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Markusevangelium 16,15

Und er sprach zu ihnen: 

Handlanger
der Unterwelt



Wir kennen alle den Missionsbefehl, und wir wissen auch, 
dass Jesus hier zu uns spricht. Wenn wir ganz ehrlich sind, 
wollen wir alle mehr Kraft und mehr Zeichen und Wunder 
erleben. Und es steht hier ganz deutlich, wie wir das in 
unserem Alltag erleben können. Wir sollen einfach das Wort 
Gottes sprechen! Und Gott wird sein Wort bestätigen. Das 
ist ganz genauso einfach, wie es hier steht! Gott hat uns 
nichts versprochen, was Er nicht möglich gemacht hat. Aber 
vielleicht trauen wir uns oft nicht, Gottes Wort zu sprechen? 
Vielleicht denken wir, es passt jetzt einfach nicht oder ist 
doch sehr radikal. Wenn es nicht wirkt, wie stehe ich dann 
bloß da? Weißt du, dass ist überhaupt nicht dein Problem. 
Sprich einfach Gottes Wort! Du und ich, wir können sowieso 

VorwortUnd er sprach zu ihnen: Geht hin in alle Welt und 
verkündigt das Evangelium der ganzen Schöp-
fung! 
Wer glaubt und getauft wird, der wird gerettet 
werden; wer aber nicht glaubt, der wird ver-
dammt werden. Diese Zeichen aber werden die 
begleiten, die gläubig geworden sind: In meinem 
Namen werden sie Dämonen austreiben, sie 

Jan Eriksen

keine Zeichen und Wunder tun! Das ist Gottes Arbeit! Er ist 
es, der Sein Wort bestätigt! Sei dir nur ganz sicher, dass du 
nicht deine Meinung oder Ansichten predigst. Denn Gott 
bestätigt ja nur Sein eigenes Wort! Ich möchte dich mit 
diesen Zeilen ermutigen, gerade jetzt in diesem neuen Jahr! 
Probier es einfach aus! Sprich sein Wort, die gute Nachricht, 
die frohe Botschaft! Was ist die frohe Botschaft? Gott rettet 
und Er heilt auch heute noch! Er ist da, wenn wir von Ihm 
sprechen. Er ist es, der uns Kraft und Stärke gibt, wenn wir 
schwach sind. Ich erlebe das jeden Tag und ich weiß, du 
erlebst es auch! Lass uns einfach noch kühner und mutiger 
werden und Gottes Wort freimütig verkündigen!

Markusevangelium 16,15-18 
werden in neuen Sprachen reden, Schlangen 
werden sie aufheben, und wenn sie etwas 
Tödliches trinken, wird es ihnen nicht schaden; 
Kranken werden sie die Hände auflegen, und sie 
werden sich wohl befinden. Vers 20: Sie aber 
gingen hinaus und verkündigten überall; und der 
Herr wirkte mit ihnen und bekräftigte das Wort 
durch die begleitenden Zeichen.

Vorwort

Er ist es, der sein 
Wort bestätigt!

Wir sollen ganz einfach Gottes Wort sprechen!



Montagmorgen, Anfang November 2015 war ich unterwegs 
auf die Philippinen und kam dort Dienstagnacht an. Mitt-
woch um vier Uhr früh ging es dann gleich los zu unseren 
ersten Einsätzen. Wir flogen nach Ozamiz und hatten gleich 
drei Gefängniseinsätze.

Ich predigte zu mehr als 500 Häftlingen die frohe Botschaft 
über Gottes Vergebung und Seine Heilungskraft. Es war eine 
großartige Zeit und so viele haben darauf reagiert und ihr 
Leben Jesus gegeben. Freudig erhielten sie ein Neues Testa-
ment und mein Buch „Handlanger der Unterwelt“ in 
philippinischer Sprache.
Es war auch schön zu sehen, dass einige der Insassen noch 

immer eine Ausgabe von meinem Buch hatten, dass sie vor 
zwei Jahren erhalten hatten. 

Bis jetzt hatten wir schon drei Gefängnisse besucht und in 
diesem Gefängnis waren einige Häftling beschäftigt, 
Weihnachtsdekorationen zu befestigen. Sie hatten sich an 
mich erinnert, als ich vor zwei Jahren schon in diesem 
Gefängnis war, riefen mich beim Namen und hießen mich 
willkommen. Donnerstag flogen wir zurück nach Manila 
und zum Camp von „Ministries without Borders“, das von 
Pastor Noralv Askeland aus Norwegen gegründet wurde und 
in General Trias, Cavite geleitet wird. Noralv ist ein sehr 
guter Freund von uns und alle diese Einsätze, die wir hier auf 
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den Philippinen machen sind von ihm organisiert. Alle 
Häftlinge werden auch durch diesen Dienst nachbetreut, 
was beim Gefängnisdienst sehr wichtig ist.

Freitag flogen wir dann nach Palawan. Was für ein Vorrecht 
Samstagvormittag im Gefängniskrankenhaus den Kranken 
und Sterbenden zu dienen. Gottes Barmherzigkeit streckt 
sich zu allen Menschen aus. Jeder Mensch ist für Gott so 
kostbar und einzigartig, erschaffen in Seinem Ebenbild. Ich 
erzählte aus meinem Leben und predigte das Wort Gottes. 
Glaube stieg in ihrem Herzen auf und sofort hatten sie alle 
darauf reagiert. Jeder bekam ein Neues Testament und sie 
waren freudig und dankbar für unseren Besuch. Dann 
hatten wir gleich einen weiteren Einsatz im Hochsicher-
heitsgefängnis. Jeder Häftling hörte ganz genau zu, als ich 

ihnen das Evangelium, die frohe Botschaft brachte. Gott 
rettet und Er heilt! Das Wort Gottes ist lebendig und be-
wirkt, wozu es gesandt ist!

Sonntagmorgen predigten wir in einer Gemeinde in 
Palawan und flogen am späten Nachmittag zurück nach 
Manila. 

Montagmorgen besuchten wir ein weiteres Gefängnis und 
brachten die Gute Nachricht zu einigen hunderten Insassen. 
Auch sie nahmen das Evangelium freudig auf und baten uns 
bald wieder zu kommen. Nachdem wir in zwei neuen 
Gefängnissen waren und mit unserem zweiten Meeting 
fertig waren, wollten die Gefängniswärter, dass wir noch ei-
nen dritten Einsatz in einem anderen Teil des Gefängnisses 

Gott rettet und Er heilt! Das Wort Gottes 
ist lebendig und bewirkt, wozu es gesandt ist!

Jan betet für alle Tuberkulose- und Aidskranke.
 



durchführen. Alle waren so berührt von meinem Zeugnis 
und der Predigt des echten Evangeliums! Das ist komplett 
anders, als sie es hier gewohnt seien, behaupteten alle. Es 
bedeutet Hoffnung für andere, wenn man sehen kann, was 
Gott an einem selbst getan  hat! Dann sprach ich noch im 
Frauengefängnis, alle hörten sehr genau zu und reagierten 
sofort auf das Wort Gottes,  und bekamen mein Buch 
"Handlanger der Unterwelt" und ein Neues Testament in 
philippinischer Sprache! 

Dienstag waren wir unterwegs nach Mindoro, wir fuhren 
mit einer Fähre auf diese Insel. Auf dem Weg dorthin hatten 
wir noch einen Gefängniseinsatz, der so arrangiert war, dass 
600 Häftlinge zuhören konnten. Und es war einfach fan-
tastisch zu sehen, wie Gottes Kraft und Salbung diese 

Menschen berührte. Wir hatten auch genügend meiner 
Bücher und Neuen Testamente, damit auch jeder eines 
erhielt. In Mindoro lehrte ich chinesische Bibelschüler und 
auch dort gab es noch weitere Gefängniseinsätze. Wir 
fuhren am Donnerstag wieder zurück nach Cavite. In diesen 
zwölf Tagen waren wir in sehr vielen Gefängnissen 
unterwegs. Hunderte haben das Evangelium gehört und an 
die 2.500 haben eine kühne Entscheidung für Jesus 
getroffen! Alle haben sie mein Buch „Handlanger der 
Unterwelt“ und ein Neues Testament in philippinischer 
Sprache erhalten! 
DANKE, dass du als Freund und Partner dazu beigetragen 
hast, all dies möglich zu machen! Jeder Mensch ist für Gott 
so kostbar, dass Er Jesus gesandt hat, damit niemand 
verloren geht! 

es war einfach fantastisch zu sehen, wie Gottes Kraft 
und Salbung diese Menschen berührte.



Gerade wenn du diese Europa-News liest, sind wir 
sechs Wochen in Südafrika. Wir haben 35.000 Bücher 
„Handlanger der Unterwelt“ in englischer Sprache 
drucken lassen. Unsere Einsätze sind in Kapstadt und 
Johannesburg. 

Wir haben Einsätze in Schulen in Johannesburg und im 
Gangland, wo ich jeden Tag zu ca. 3.000 Schülern spre-
chen werde. Und es sind an die 10 bis 15 Tage geplant. 

Dann haben wir Gefängniseinsätze in Johannesburg 
arrangiert. In Kapstadt werde ich im Hochsicherheits-
gefängnis „Pollsmore“ in einer Open-Air-Versammlung 
im Gefängnis zu ca. 8.000 Häftlingen und ca. 1.000 Ge-

fängniswärtern sprechen. Und alle bekommen ein 
Buch. In der nächsten Ausgabe der Europa-News wer-
den wir genau von diesen Einsätzen berichten.

Ich weiß, dass diese Tage sehr fruchtbar sein werden, 
und ich bin dir als Freund und Partner sehr dankbar, 
dass wir diese Einsätze gemeinsam machen können.

DANKE für deine Gebete und deine finanzielle Unter-
stützung. 

Gott hat mich berufen, aber du sendest mich zu diesen 
Menschen, die von der Gesellschaft nicht sehr geliebt 
sind. Aber Gott liebt sie!

In Kapstadt werde ich im Hochsicherheitsgefängnis 
„Pollsmore“ in einer Open-Air-Versammlung im 
Gefängnis zu ca. 8.000 Häftlingen und 
ca. 1.000 Gefängniswärtern sprechen. 35.000

bücher

Kapstadt und 
Johannesburg 

6. Feb. - 14. März 2016
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www.streetministries.at

Street Ministries International - Hilfe für Menschen in Not
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Alle diese Gemein-
den, in denen wir 
Versammlungen ha-
ben, unterstützen 
uns dabei, diese 
Missionseinsätze 
durchzuführen.

QR-Code mit 

Handy scannen!QR-Code mit 

Handy scannen!

6. Feb. - 14. März

17. - 21. März
27. März

28. März - 11. April
14. - 18. April

17. April
19. - 23. April

30. April
3. - 8. Mai

Lieber Freund und Partner!

Lieber Freund und Partner!

Lieber Freund und Partner!

Lieber Freund und Partner!

Lieber Freund und Partner!

Lieber Freund und Partner!

Lieber Freund und Partner!

Lieber Freund und Partner!

Lieber Freund und Partner!

friedvolles Weihnachtsfest und 

Gottes Segen und Schutz für 2016!

Jan & Babsi

 Kapstadt und Johannesburg, Gefängniseinsätze 
und Großevangelisationen in Schulen im Gangland 
und Kapstadt

Amsterdam, Maranatha Gemeinde, Pst. Stanley Hofwijks
 Zwettl, Licht der Welt, Pst. Harald Mitterhofer
 Oslo und Bergen

 Jesus Gemeinde Bamberg, Pst. Günther Kunstmann
Biblische Glaubensgemeinde Schweinfurt, Pst. Rene Stebani

, Gefängniseinsätze 
 Leben in Christus, Pst. Gottfried Ohler
Bukarest, Gefängniseinsätze

Südafrika,

Niederlande, 
Österreich,
Norwegen,
Deutschland,

Tschechien
Gmunden,
Rumänien, 

Termine 2016

Anfang Dezember war ich gemeinsam mit meiner Frau in Paramaribo. Wir 
kamen Donnerstagabends an und Samstagvormittag waren wir in einem Ge-
fängnis. Es ist immer gleich, ganz egal wie die Umstände aussehen, wenn du 
anfängst Gottes Wort, die frohe Botschaft über Errettung und Heilung zu 
predigen, dann hören dir die Menschen genau zu. Es kam auch der Gefäng-
nisdirektor und hörte genau zu. Jeder Häftling bekam mein Buch „Handlanger 
der Unterwelt“  in niederländischer Sprache. Dieses Buch ist eine sehr große 
Ermutigung für die Häftlinge, was Jesus in meinem Leben getan hat. Wenn das 
für mich möglich war, dann ist es für jeden möglich. Sonntagmorgen predigte ich 
in einer Gemeinde. Sie war so voll, das  viele Menschen draußen Platz nehmen 
mussten. Gott sei Dank hatten wir ein sehr lautes Soundsystem und alle konnten 
die gute Nachricht hören. Mittwochabend predigte ich dann noch in der Ge-
meinde in Paramaribo und Donnerstag ging es zurück nach Hause. 

SURINAME, PARAMARIBO 
SÜDAMERIKA

.... wenn du anfängst Gottes Wort, die frohe Botschaft 
über Errettung und Heilung zu predigen, 
dann hören dir die Menschen genau zu. ..
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Vor Gefängnis: Jan, Babsi und Pst. John



 

Hauptstr.10, 4611 Buchkirchen
Mobil: 0676 75 45 564

www.cleanworld-austria.at  
Wiesinger Andreas

Erfolgreich Selbständig sein  
mit eigenem Friseurgeschäft. 
Ohne Eigenkapital und Risiko

Infos : 0664 2430 636

 www.wimberger-haus.at

4291 Lasberg,Walchshof 51
Tel. 07942/74366-0

Ewald Wiesbauer
Orthopädieschuhmachermeister

Orthopädie-Schuhtechnik

Ihr Fachgeschäft für Bequemschuhe

4600 Wels   Salzburgerstraße 102   
Tel.: 0 72 42 / 63 778 Fax: 0 72 42 / 211 078

www.hilfe-am-fuss.info
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 www.rhema-austria.org  
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Berufsbegleitend 

& flexibel!

Jetzt auch 

in Wien!

5322 Hof, Thannstr. 34, Tel.: 0680/3270858
E-mail: office@meisterbetrieb-hoell.at

Verkaufe gerne Ihre 
Immobilie in Wien.

Mag. Wolfgang Fiausch 
Immobilienberater 

0676 / 770 11 22

Dreams

4872 Neukirchen/Vöckla 60

www.mayer.installationen.at


